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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates,

(Vom 10. August 1906.)

Als neue Feldkommissär-Stellvertreter werden auf den An-
trag des Militärdepartements ernannt die Herren:

1. Hauptmann Johann Benn inge r in Salvenach, für das
I. Armeekorps;

2. Artillerieoberlieutenant Otto Ke l le rha l s , Verwalter der
Strafanstalt Witzwil, für das II. Armeekorps ;

3. Oberlieutenant Fridöri in Pfäffikon, für das III. Armeekorps;
4. Oberstlieutenant W a l t y - H ü s s y in Oftringen, für das

IV. Armeekorps.

Es werden folgende Bundesbeiträge zugesichert:
1. Dem Kanton B a s e l s t a d t an die zu Fr. 30,000 ver-

anschlagten Kosten der Sohlversicherung in der Wiese an
der Weilerteich- Ausmündung, 33 1/8%, im Maximum
Fr. 10,000;

2. dem Kanton B a s e l l a n d s c h a f t an die zu Fr. 21,000
veranschlagten Kosten der Entwässerungsarbeiten im Rutsch-
gebiet im „Lammet" oberhalb Waldenburg, 40%, im
Maximum Fr. 8400.

(Vom 16. August 1906.)

Das allgemeine Bauprojekt der Niesenbahn (elektrische Draht-
seilbahn von Mülenen auf den Niesen) bestehend aus Situations-
plan, Längenprofil, Unterbaunormalien und Wagenbegrenzungs-
profil, wird unter einigen Bedingungen genehmigt.

(Vom 18. August 1906.)

An die Kosten der Ausführung nachstehender Alpverbesse-
rungsprojekte werden, unter der Voraussetzung mindestens ebenso
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hoher vom Kanton Uri zu leistender Beiträge, folgende Bundes-
beiträge zugesichert:

1. Für eine Wasserleitung von 505 m. Länge in der Alp
„Stäfeli", Gemeinde Silenen, Eigentum der Korporation Uri,
Voranschlag Fr. 2150, 25%, im Maximum Fr. 537. 50;

2. für eine Stallbaute auf der Alp „Hohlenbalm", Gemeinde
Silenen, Eigentum der Korporation Uri, Voranschlag
Fr. 2500, 25 %, im Maximum Fr. 625 ;

3. für eine Wasserleitung von 184 m. Länge auf der Alp
„Seewli", in der Gemeinde Silenen, Eigentum der Korporation
Uri, Voranschlag Fr. 700. 80, 25%, im Maximum Fr. 175;

4. für Stallbauten auf den Alpen „Wytenwassern" und
„Garschen" (exklusive Käseküchen), Eigentum der Kor-
poration Ursern, Voranschlag Fr. 4656.70, 25 %, im
Maximum Fr. 1164.

Die Eröffnung des regelmässigen Betriebes der Martigny-
Châtelard-Bahn für den Personen- und Gepäcktransport wird auf
Montag, den 20. August 1906, unter einigen Bedingungen gestattet.

(Vom 20. August 1906.)

Zugunsten der Initiative für die Bundesgesetzgebung über
die Wasserkräfte sind ausser den bereits konstatierten 90,056
gültigen Unterschriften weitere 5234 gültige Unterschriften ein-
gelangt und zwar aus folgenden Kantonen : Zürich 698, Bern 190,
Luzern 3014, Obwalden 40, Solothurn 200, Baselstadt 119,
St. Gallen 667, Graubünden 10, Thurgau 14, Tessin 7, Waadt 95,
Genf 180. _

Adrien Gro be t, von und in Vallorbe, zurzeit Kommandant
des Schützenbataillons l, wird zum Kommandanten des Infanterie-
Regiments Nr. l ernannt, unter Beförderung zum Oberstlieutenant
der Infanterie.

Zum Feldprediger des Infanterieregiments Nr. 14 wird er-
nannt: Max Ziegler von Bern, Pfarrer in Röthenbach (Emmenthal).
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